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Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal

Amtsblatt
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal und der Gemeinden
Eschelbronn Mauer SpechbachLobbach 

Lobenfeld & Waldwimmersbach
Meckesheim

& 
Mönchzell

NATURPARKMARKT
MAUER
Rund ums Rathaus
Sonntag, 23. Juli 2023
11.00–18.00 Uhr
Weitere Infos unter www.gemeinde-mauer.de oder unter www.np-no.de

Europäischer Landwirtschaftsfonds für Entwicklung des Ländlichen 
Raums (ELER): Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete, mit- 
finanziert durch das Land Baden-Württemberg (Projekt „Naturpark-
märkte 2023“). Vorhaben des Maßnahmen- und Entwicklungsplans 
Ländlicher Raum Baden-Württemberg 2014–2020 (MEPL III).

Die Veranstalter Ihres Naturparkmarkts:Förderung:

Bürgerentscheid
in Meckesheim und Mönchzell
am Sonntag, den 23. Juli 2023

Von 08:00 bis 18:00 Uhr können Wählerinnen
und Wähler ihre Stimme in ihrem lokalen Wahl-
raum abgeben oder zuvor die Briefwahl nutzen.

Ich bitte Sie:
Gehen Sie zur Wahl, machen Sie von Ihrem
Wahlrecht Gebrauch. Nur so machen Sie Ihren
Einfluss auf diese Entscheidung geltend.
Beteiligen Sie sich aktiv am Bürgerentscheid!

Ihr Maik Brandt, Bürgermeister

Die Abstimmungsfrage lautet:

„Sind Sie dafür, dass die Gemeinde
Meckesheim Waldflächen auf den
gemeindeeigenen Grundstücken Flst.-Nr.
1978 und Flst.-Nr. 9792 entsprechend den
in einem Interessenbekundungsverfahren
ausgehandelten Konditionen dem Bieter
RWE zur Errichtung und zum Betrieb von
Windkraftanlagen zur Verfügung stellt?“
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	 energetische Altbaumodernisierung 
•	 Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Tag der offenen Tür im Landratsamt:
Der Rhein-Neckar-Kreis präsentiert 
sich bei strahlendem Sonnenschein 

vor und im Hauptgebäude von seiner besten Seite und feiert mit 

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  
aamm  2288..0077..22002233  

1144..3300  UUhhrr  bbiiss  1166..0000  UUhhrr  

  

 

Volkskrankheit 
Demenz  

 

Immer mehr Menschen bekommen die Diagnose 
„Demenz“. Davon betroffen sind auch die 

Angehörigen und das gesamte familiäre Umfeld. Wir 
stellen die unterschiedlichen Ursachen und 

Behandlungsmöglichkeiten der Krankheit vor. 

 

Die Angehörigengruppe trifft sich regelmäßig einmal 
im Monat im Gemeinschaftsraum der Sozialstation in 
der Prof.-Kehrer-Str. 14 in Meckesheim.   

Ihr pflegebedürftiger Angehöriger kann zeitgleich 
unsere Betreuungsgruppe Lichtblick besuchen. 

 

Danke für Ihre Anmeldung bis zum 26.07.2023 

Telefon 06226-2099 oder 

info@sozialstation-elsenztal.de 

viel Publikum seinen 50. Geburtstag / Ämter und Gesellschaften 
stellen sich vor / Mitmachaktionen für Klein und Groß
Das Landratsamt als gesichtslose Behörde? Dass dem nicht so ist, 
davon konnten sich am Samstag (8. Juli) zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher beim Tag der offenen Tür im Hauptgebäude in Heidel-
berg selbst überzeugen. Der Rhein-Neckar-Kreis feierte bei bestem 
Wetter mit viel Sonne und blauem Himmel ein rauschendes Fest 
anlässlich des 50-jährigen Kreisbestehens. Kein Wunder, dass das 
Fazit des Hausherrn und Gastgebers, Landrat Stefan Dallinger, 
positiv ausfiel: „Die vielen fröhlichen Gesichter um mich herum ha-
ben mir gezeigt, dass die Menschen hier eine tolle Geburtstags-
party mit uns gefeiert haben. Unsere Ämter, Stabsstellen und Ein-
richtungen konnten eindrucksvoll zeigen, für was sie zuständig sind 
und was sie für die Menschen im Landkreis alles leisten.“
Und wie es sich für eine gute Party gehört, gab es auch viel Musik, gut 
gelaunte Gäste und leckeres Essen. Auf dem Platz zwischen den Stadt-
werken und dem Landratsamt stand eine Bühne samt Festzelt, welches 
nicht nur aufgrund des Schattens an diesem heißen Sommertag zum 
Verweilen einlud. Auch das abwechslungsreiche Bühnenprogramm 
und die Festmeile in der Alten Eppelheimer Straße sorgten dafür, dass 
rund ums Landratsamt immer ordentlich was los war.
Nach dem gelungenen Fassanstich von Landrat Stefan Dallinger und 
Welde-Chef Max Spielmann – kein Tropfen ging daneben – lud Dal-
linger in seiner Begrüßung dazu ein, den Tag der offenen Tür zu nut-
zen und sich im Landratsamt umzusehen. „Hier arbeiten kompetente, 
gut ausgebildete und engagierte Menschen, die unsere Heimat nach 
vorne bringen“, warb der Landrat für seine Behörden und verteilte ein 
Lob an die Mitarbeitenden. Wie vielfältig deren Arbeit ist, zeigte sich 
im Hauptgebäude: Auf fünf Ebenen präsentierten sich Ämter, Stabs-
stellen und Einrichtungen des Rhein-Neckar-Kreises und luden zu 
zahlreichen Gewinnspielen und Mitmachaktionen ein.
So konnte man sich etwa im Foyer beim Amt- und Landwirtschaft 
selbst kleine Saatkugeln für den heimischen Garten herstellen und 
mit nach Hause nehmen. Apropos Geschenke: Die wurden an die-
sem Tag reichlich verteilt und fanden bestens Anklang. Renner waren 
die witzigen Minikuchen und natürlich das eigens von der Welde-
Brauerei produzierte Jubiläumsbier sowie die leckere alkoholfreie 
Fassbrause, die angesichts der Temperaturen besonders gefragt war. 
Viele nahmen die Flaschen im typischen Welde-Design auch gerne 
als Andenken mit nach Hause. Eine witzige Erinnerung war sicherlich 
auch das Foto auf dem Chefsessel – wer wollte, konnte einen Blick 
ins Büro des Landrats werfen, sich auf seinen Stuhl setzen und foto-
grafieren lassen. Hoch im Kurs bei den jüngsten Besucherinnen und 
Besuchern standen natürlich die Hüpfburg und der benachbarte 
Stand, wo Mitarbeitende der Jugendhilfeeinrichtung des Kreises (Stift 
Sunnisheim) die Kinder schminkten sowie auf Wunsch witzige Glitzer-
Tattoos aufklebten. Bewundernde Blicke zogen auch die Fahrzeuge 
der Feuerwehr und der Straßenmeisterei auf sich. 
Wer angesichts der vielen interessanten Informationen, die es an den 
Ständen gab, eine kleine Pause einlegen wollte, konnte dies entwe-
der bei Kaffee und Kuchen in der Cafeteria im 5. OG tun oder draußen 
bei einem der Essens- und Getränkestände. Als am späten Nach-
mittag die letzten Klänge der Freddy Wonder Combo verstummt wa-
ren, bedankte sich Landrat Dallinger bei Rosa Omeñaca Prado für die 
Moderation des Programms und besonders bei allen Mitarbeitenden, 
die zu diesem tollen Tag der offenen Tür beigetragen hatten. 
INFO: Viele weitere Bilder gibt es unter https://flic.kr/s/aHBqjALRZa 

Kein Tropfen ging beim Fassanstich von Landrat Stefan Dallinger und 
Welde-Chef Max Spielmann daneben – die Führungsriege des 
Rhein-Neckar-Kreises (im Hintergrund v. l. Ulrich Bäuerlein, Rudolf 
Fickinger, Dr. Christopher Leo, Doreen Kuss und Ralf Schmidt) kön-
nen es bezeugen.
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Epfenbach      Tel.   ( 07263 )     4 09 884

Helfer ( W/M/D ) gesucht , Teil - Vollzeit , FSK  B

Sitz: 74937  Spechbach / HD   -   https:// kaba-gmbh.de   -    -  info@kaba-gmbh.de

Im Garten der Zeit wächst 
die Blume des Trostes.

Tag & Nacht 
sind wir für Sie erreichbar! 
Tel. 07263 - 96 50 099
Hauptstraße 34  |  Waibstadt  |  Inhaberin: Anne Sallanz
info@bestattungen-sallanz-trautmann.de  |  www.bestattungen-sallanz-trautmann.de

  
 
 
 
 
 Werte Kundschaft 
 

In der Sommerzeit vom: 
03.08.23 bis einschließlich 07.09.23 
ist kein Markt in Mauer  
 

Unser Ladengeschäft, sowie der Markt 
in Meckesheim ist weiterhin zu den  
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 
 

       Wir freuen uns auf Ihren Einkauf 
Ihre Familie Ziegler und Team 
 

Laden Öffnungszeiten 
Mi  8.00 – 13.00 Uhr 
Do., Fr 8.00 – 18.30 Uhr 
Sa.  8.00 – 12.30 Uhr 

 
Für Erscheinung KW 29 u. 30 WDS  
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Betriebsurlaub vom 
28.08.23 – 02.09.23 
 
 
Desweiteren stehen Ihnen 
unsere 
24h-Automaten in Bammental  
Hauptstr. 27, u. Industriestr. 29 
sowie in Wiesenbach 
Bammentaler Str. 15  
zur Verfügung 

   Geflügelspezialitäten Ziegler, Hauptstr. 27, 69245 Bammental   
    0 62 23/4 03 95   

  

Reiner Holzwarth 
Beratungsstellenleiter 
Heidelberger Str. 45 
69256 Mauer 
Reiner.Holzwarth@vlh.de
www.lohnsteuerhilfe.in

 06226 784493

Steuern?
Wir machen das.

Büro 06226/9388685 | Frau Peters 01578/1284131

Betreuung und Pflege daheim
Spezialist für 24-Stunden-Betreuung Firmamit

Deutsch spre
chendem

Personal
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal 	 06226/8862
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 0151 - 72448866
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH� 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 21.07.	 Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Samstag, 22.07.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Sonntag, 23.07.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Montag, 24.07.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Dienstag, 25.07.	 Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
	 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Mittwoch, 26.07.	 Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
	 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12

Donnerstag, 27.07.	 Herzog Apotheke, Zum Felsenberg 2 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 23.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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erradelten Kilometer pro Kopf erradelte die Kurt-Waibel-Schule in 
Schwetzingen mit 273 Kilometern pro Radlerin und Radler. Die ak-
tivste Schulklasse aus allen teilnehmenden Schulen, welche die 
meisten Kilometer erradelte, war die 7e des Carl-Benz-Gymnasiums 
mit stolzen 10.153,2 Kilometern. Die Vertreterinnen und Vertreter der 
Schulen freuten sich über die Auszeichnung, die ihnen von Stefan 
Hildebrandt überreicht wurden. Das Carl-Benz-Gymnasium in La-
denburg sowie die Kurt-Waibel-Schule in Schwetzingen erhielten für 
ihre Leistungen beim STADTRADELN 2023 einen Gutschein für ei-
nen Fahrradcheck mit dem ADFC. Die fahrradaktivste Schulklasse 
erhielten einen Gutschein für einen Besuch in der Klima Arena in 
Sinsheim. 
Als Einzelradlerinnen und -radler wurden drei im Zufallsverfahren 
ausgeloste Bürgerinnen und Bürger des Rhein-Neckar-Kreises aus-
gezeichnet, die mit ihrer Teilnahme einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz geleistet haben und gleichzeitig ihre Gesundheit nach-
haltig gefördert haben. 
Der Landkreis freut sich über das stetig wachsende Interesse, die 
steigenden Teilnehmerzahlen sowie die positive Resonanz an der 
Radkampagne STADTRADELN und blickt schon mit großer Span-
nung ins nächste Jahr zum STADTRADELN 2024. 
Informationen zur Aktion sowie die Auswertungen gibt es unter 
www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis

Radeln für ein gutes Klima: Der Stellvertreter des Landrats, Erster 
Landesbeamter Stefan Hildebrandt, hat beim Tag der offenen Tür 
des Landratsamts in Heidelberg die Sieger des STADTRADEL-Wett-
bewerbs ausgezeichnet. (Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

Das Wasserrechtsamt informiert:
Wasserentnahmen aus Oberflächengewässern nur bei 
ausreichenden Wasserständen erlaubt / Schöpfen mit 
Handgefäßen bleibt möglich, aber die Entnahme mit 
Pumpen ist unzulässig
Wie bereits in den zurückliegenden Jahren setzt die derzeitige Wet-
terlage den Flüssen und Bächen im Rhein-Neckar-Kreis wieder mas-
siv zu. Mit dem Niedrigwasser und dem temperaturbedingten Sau-
erstoffmangel stellt sich für die Flora und Fauna der Gewässer eine 
zunehmende Stresssituation ein. Besonders stark betroffen sind die 
kleineren Gewässer mit ohnehin geringer Wasserführung. Nach den 
aktuellen Wettervorhersagen wird diese Trockenheit noch weiter an-
dauern. Aus diesem Grund weist das Wasserrechtsamt des Rhein-
Neckar-Kreises darauf hin, dass der Gemeingebrauch an den Ge-
wässern, also die erlaubnisfreie Wasserentnahme, dann verboten 
ist, wenn kein ausreichendes Wasserdargebot mehr vorhanden ist. 
Grundsätzlich darf Wasser in geringen Mengen aus Flüssen und 
Bächen nur entnommen werden, solange die Entnahme dem Ge-
wässer nicht schadet.
Sofern die Mindestwassermenge in einzelnen Gewässern nicht 
mehr erreicht ist, gilt für Niedrigwasserzeiten folgende Rechtslage: 
Das Schöpfen mit Handgefäßen bleibt weiter möglich. Ein Anstauen 
von kleinen Wasserläufen ist jedoch untersagt. Die Entnahme mit 
Pumpen überschreitet den Gemeingebrauch und ist ebenfalls nicht 
zulässig. Das gilt sowohl für Privatpersonen als auch für die Land- 
und Forstwirtschaft.
Für Inhaber einer wasserrechtlichen Entnahmeerlaubnis gelten zu-
nächst die Bestimmungen der jeweiligen Erlaubnis. Wenn die Er-
laubnis Regelungen zur Einstellung der Entnahme auf Grund von 

Ordentlich was los war vor dem Haupteingang, an den Ständen im 
Innenbereich sowie auf der Festmeile.

Wenn der Chef am Rad dreht: Stefan Dallinger überzeugte sich per-
sönlich vom Glücksrad des Jobcenters.

Fotos: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

STADTRADELN 2023 im Rhein-Neckar-Kreis:
Siegerehrung und Resümee
Vom 7. bis 27. Mai 2023 beteiligten sich im Rhein-Neckar-Kreis mehr 
als 10.700 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der internationalen 
Aktion STADTRADELN. Gemeinsam mit allen 54 kreisangehörigen 
Kommunen hatte sich der Landkreis in diesem Jahr zum sechsten 
Mal der Radkampagne des Klima-Bündnisses angeschlossen, um 
ein positives Zeichen für den Klimaschutz zu setzen. 10.712 aktive 
Radelnde in 646 Teams legten in den drei Wochen 2.157.087 Kilo-
meter zurück. Damit haben die Radlerinnen und Radler rund 54 Mal 
den Äquator umrundet und 350 Tonnen CO2 vermieden. 
Bei der Siegerehrung im Rahmen des Tages der offenen Tür im 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg wurden nun die 
kreisangehörigen Kommunen mit den meisten Kilometern, die Ge-
winnerschulen des Sonderwettbewerbs Schulradeln sowie drei Ein-
zelradlerinnen und -radler für ihre hervorragenden Leistungen beim 
STADTRADELN 2023 vom Stellvertreter des Landrats, Erster Lan-
desbeamter Stefan Hildebrandt, gebührend ausgezeichnet. „Die 
sechste Ausgabe von der Kampagne STADTRADELN in unserem 
Rhein-Neckar-Kreis war ein toller Erfolg und zugleich ein wertvoller 
Beitrag zum Klimaschutz. Ich bin beeindruckt von der hervorragen-
den Leistung der Kommunen, der teilnehmenden Schulen am Son-
derwettbewerb Schulradeln sowie der Einzelradelnden im Land-
kreis“, freute sich Stefan Hildebrandt.
Als Kommunen mit den meisten geradelten Kilometern bei Kommu-
nen bis 49.999 Einwohnern geht mit deutlichem Abstand die Stadt 
Weinheim mit 216.961 Kilometer sowie 1420 aktive Radelnde in 42 
Teams hervor. Die Gemeinde Eschelbronn hat gleich in zwei Kate-
gorien Bestleistungen erbracht. In der Kategorie der meisten ge-
fahrenen Kilometer bei Kommunen bis 10.000 Einwohnern siegte 
die Gemeinde Enschelbronn mit 72.193 Kilometer sowie 244 Rad-
lerinnen und Radler in zwei Teams. Darüber hinaus stellte die Ge-
meinde das fahrradaktivste Kommunalparlament mit 395,6 geradel-
ten Kilometern pro Gemeinderatsmitglied. 
Beim Sonderwettbewerb Schulradeln wurden insgesamt drei Ge-
winnkategorien ausgezeichnet. In der Kategorie der meisten aktiven 
Schülerinnen und Schüler im Aktionszeitraum nahmen Vertreter des 
Carl-Benz-Gymnasiums in Ladenburg ihren Preis auf der Veranstal-
tungsbühne entgegen. 619 Schülerinnen und Schüler erradelten 
insgesamt 91.423 Kilometer. Den Sieg in der Kategorie der meisten 
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Niedrigwasser enthält, sind diese zu beachten. Im gesamten Kreis-
gebiet herrschen zurzeit Niedrigwasserbedingungen. Sollten die 
Erlaubnisse keine Regelungen zum Thema Niedrigwasser enthal-
ten, ruft das Landratsamt dazu auf, von der Erlaubnis nicht oder 
kaum Gebrauch zu machen. In Einzelfällen kann das Wasserrechts-
amt auch Erlaubnisse mit einer entsprechenden Auflage ergänzen.
Diese einschränkenden Reglungen gelten dann solange, bis sich 
nach Ende einer Trockenperiode die Situation in den Gewässern mit 
steigenden Wasserständen deutlich entspannt.

Termine & Veranstaltungen 
Fahrradtour mit dem Landtagsabgeordneten 
Dr. Albrecht Schütte (CDU)

Wo sind nach wie vor Lücken?
Im Rahmen seiner Wahlkreiswoche ist der örtliche Abgeordnete Dr. 
Albrecht Schütte am Montag, den 24. Juli 2023 mit dem Fahrrad 
unterwegs.
Gerne laden wir Sie ein, die Tour ganz oder auch nur in einzelnen 
Teilabschnitten mitzufahren. Interessierte können sich telefonisch 
unter 0711/2063-8590 oder per E-Mail an albrecht.schuette@cdu.
landtag-bw.de anmelden. Natürlich sind auch Kurzentschlossene 
jederzeit herzlich willkommen.
•	 Los geht es um 9.00 Uhr in Wiesenbach am Ortsausgang 

Richtung Langenzell auf dem Parkplatz beim Sportplatz der 
SG 05. 

•	 Die Route wird die Teilnehmerinnen und Teilnehmer über Lang-
enzell, Lobenfeld zunächst nach Spechbach führen. 

•	 In Spechbach werden wir circa um 11.00 Uhr eine Pause am 
Rathaus machen und uns mit Bretzeln stärken. 

•	 Im Anschluss geht es über Eschelbronn, Zuzenhausen, Me-
ckesheim nach Mauer. 

•	 Den Schlusspunkt bildet um ca. 15.00 Uhr ein Besuch der Eis-
diele in Bammental. 

Auf der Wegstrecke informieren wir uns über aktuelle Vorhaben zum 
Ausbau der Radwegeinfrastruktur. 
Am einfachsten ist ein Einstieg in Wiesenbach bzw. Spechbach. 
Hinweis: Bei Regenwetter entfällt die Tour.

Sonstiges
„Blauer Engel“ für Abfallbehälter 
der AVR Kommunal

Neue Abfallbehälter aus mindestens 90 Prozent recycel-
tem Kunststoff im Einsatz
Die AVR Kommunal AöR steht seit über 30 Jahren für nachhaltige 
Abfall- und Kreislaufwirtschaft. Diese soll auch durch den Einsatz 
von Rezyklaten dauerhaft gefördert werden. Aus diesem Grund be-
zieht die AVR Kommunal ab sofort mit dem Umweltzeichen „Blauer 
Engel“ zertifizierte Abfallbehälter.
Zur Stärkung einer funktionierenden Kreislaufwirtschaft ist es auch 
der AVR Kommunal ein wichtiges Anliegen, mit gutem Beispiel vor-
anzugehen und den Einsatz von Rezyklaten zu fördern, wann und 
wo immer es möglich ist. Vor allem bei den im Rhein-Neckar-Kreis 
zum Einsatz kommenden 460.000 Abfallbehältern ist dies sehr gut 
möglich. Denn diese müssen einiges aushalten. Ob Starkregen, 
Hitzperioden, Hagelstürme oder Dauerfrost - Abfallbehälter sind den 
widrigsten Witterungsverhältnissen ausgesetzt und deshalb äußerst 
robust. Nichtsdestotrotz ist auch ihre Lebensdauer begrenzt. 
Nicht mehr einsetzbare Abfallbehälter der AVR Kommunal gehen zu 
einem Kunststoff-Recycling-Unternehmen, das darauf spezialisiert 
ist, aus defekten und ausrangierten Abfallbehältern Recycling-Gra-
nulate herzustellen. Diese Granulate gehen zu einem Behälterher-
steller, der damit wieder neue Behälter in allen Farben herstellt. So 
schließt sich der Kreislauf: Aus den alten Behältern der AVR Kom-
munal werden wieder neue, die zu mindestens 90 Prozent aus re-
cyceltem Material bestehen. Diese werden im Rhein-Neckar-Kreis 
nun sukzessive eingetauscht, sobald eine alte Tonne beschädigt ist 
oder Tonnen für Neubürgerinnen und Neubürger gestellt werden. 
Im Jahr 2022 waren dies insgesamt 22.622 Behälter in den verschie-
densten Größen.
Alle neuen Behälter durchlaufen die gleichen weltweit höchsten 
Testanforderungen nach DIN EN 840 und RAL GZ 951/1 und garan-

tieren ein qualitativ gleichwertiges und langlebiges Produkt, das 
durch das umweltfreundliche Produktionsverfahren mit dem Um-
weltzeichen „Blauer Engel“ gekennzeichnet ist. Bei der Herstellung 
wird nicht nur der Einsatz von fossilen Rohstoffen reduziert, sondern 
auch der CO2-Ausstoß – und das um über 46 Prozent.

Die sogenannte „Spritztechnik“ er-
möglicht darüber hinaus ein deut-
lich niedrigeres Behältergewicht, 
was vor allem den Mitarbeitenden 
der AVR Kommunal, aber auch 
den Kundinnen und Kunden zugu-
te kommt.
Das Symbol „Blauer Engel“, zur-
zeit das einzige Umweltzeichen für 
Abfall- und Wertstoffbehälter, ist 
auf der Vorderseite aller neu aus-
gelieferten Behälter zu sehen. Das 
Sortiment umfasst alle Behälter-
größen der Restmülltonne, der 
BioEnergieTonne sowie der Grü-
nen Tonne plus. 

Aus Alt mach Neu: Mit dem Umweltzeichen „Blauer Engel“ gekenn-
zeichnete Grüne Tonnen plus, bestehend aus mindestens 90 Prozent 
Recyclingmaterial.

Vorsicht bei Absagen der Kasse per Telefon
„Es kann durchaus vorkommen, dass Kranken-
kassen ihre Versicherten anrufen, um ihnen die 

Entscheidung zu einer beantragten Leistung mündlich mitzutei-
len“, informierte unlängst die VdK-Zeitung die Mitglieder des So-
zialverbands. Durch solche unangekündigten Anrufe fühlten sich 
die meisten Menschen überrumpelt, vor allem, wenn es sich um 
die Ablehnung einer Leistung handle, so die Mitgliederzeitung. 
„Doch auch wenn Versicherte davon ausgehen, dass sie in der 
Regel einen schriftlichen Bescheid erhalten, ist dieses Vorgehen 
rechtens“, stellte die VdK-Zeitung klar und gab den Tipp, sich Ent-
scheidungen der Kasse stets schriftlich geben zu lassen. Denn 
ohne schriftlichen Bescheid werde es schwieriger die Entschei-
dung der Krankenkasse nachzuvollziehen. Zudem muss der 
schriftliche Bescheid immer mit einer Begründung versehen sein 
und eine Rechtsbehelfsbelehrung enthalten, in der die Rechtsmit-
tel und die Frist genannt sind. Weiterer Tipp: VdK-Mitglieder kön-
nen sich bei Streitfällen mit gesetzlichen Krankenversicherungen 
oder bei anderen sozialrechtlichen Streitigkeiten von den haupt-
amtlichen VdK-Juristen beraten und juristisch vertreten lassen. Die 
Geschäftsstellen dieser VdK-Experten finden sich auf den Internet-
seiten des Landesverbands unter www.vdk-bw.de
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Amtliche Nachrichten
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, dem	 27.07.2023
findet um			  19.30 Uhr
im			   Bürgermeisteramt Lobbach, Ratssaal
eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Die Einwohnerinnen und Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. 	 Feststellung der Protokolle
2.	 Bauanfragen und Bauanträge
2.1	Verlängerung des Bauvorbescheides zum Neubau eines Mehr-

familienwohnhauses auf Grundstück FlSt.Nr. 10/2, Alte Haager 
Str. 10/1

2.2	Verlängerung der Baugenehmigung zur Erweiterung einer land-
wirtschaftlichen Maschinen- und Lagerhalle auf Grundstück 
FlSt.Nr. 2994, Bruäcker 20

2.3	Behandlung von Bauanfragen und Bauanträgen während der 
sitzungsfreien Zeit

3.	 Kanalsanierung nach der Eigenkontrollverordnung, Ortsteil  
Lobenfeld;

	 Beratung und Beschlussfassung
3.1	Auftragsvergabe für punktuelle Kanal- und Schachtinnensanie-

rungen/Inlining-Verfahren, Teil 3
4.	 Vorstellung der Ergebnisse der hydraulischen Kanalnetz

berechnungen für den Ortsteil Lobenfeld;
	 Beratung und Beschlussfassung
5.	 Bürgermeisterwahl 2023; Beratung und Beschlussfassung
5.1	Festlegung der Wahltermine und der Einreichungsfrist
5.2	Stellenausschreibung
5.3	Öffentliche Vorstellung der Bewerberinnen und Bewerber
5.4	Bildung des Gemeindewahlausschusses
6.	 Erneuerung Brückensteg Haager Straße/Sportanlage; Beratung 

und Beschlussfassung
7.	 Informationen der Verwaltung
8.	 Fragen und Anregungen von Einwohnern und Bürgern
9.	 Fragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
10.	Verschiedenes

Edgar Knecht, Bürgermeister
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Ferienzeit ist Urlaubszeit...
...auch in der Verwaltung der Gemeinde Lobbach. 
Während der Sommerferien sind nicht alle Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen anwesend. 
Deshalb sind elektronische Anfragen (E-Mail) und Amtsblattartikel 
der Vereine immer an folgende Adresse zu richten: 

Gemeinde@Lobbach.de
Bei elektronischen (E-Mail) bzw. telefonischen Anfragen direkt an 
den jeweiligen Mitarbeiter kann auch nicht gewährleistet werden, 
dass die Anfrage zeitnah bearbeitet wird. 
Für telefonische Anfragen gilt folgende zentrale Rufnummer: 
06226/92791-0. Wir bitten dies zu beachten!

Ihre Gemeindeverwaltung 

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de

Sommerferienprogramm  
der Gemeinde Lobbach

vom 10.08.2023 bis 31.08.2023

Donnerstag, 10.08.2023
Wandern und Reiten…  auf dem Rücken der Pferde…
13.30 Uhr – 17.30 Uhr
Veranstalter: 	Sternsingerteam Waldwimmersbach
Alter: 	 5-9 Jahren (9 TN)
Treffpunkt: 	 Rathaus Waldwimmersbach
Info: 	 Kindersitz, Fahrrad- oder Reithelm mitbringen. 
	 Imbiss und Getränke stehen bereit!
Kosten: 	 5 € pro Kind (vor Ort bezahlen)

Samstag, 12.08.2023
Schießen 
14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Veranstalter: 	SSV Waldwimmersbach
Alter: 	 ab 10 Jahre (10 TN)
Treffpunkt: 	 Schützenhaus Waldwimmersbach, Neurott,
Info: 	 Schießen mit Luftdruckwaffen und Blasrohr,  
	 Bogenschießen.
	 Essen & Trinken wird angeboten!

Montag, 14.08.2023
Spiele und Spaß auch an der TT-Platte 
(wetterabhängig) 
14.00 Uhr – 17.30 Uhr
Veranstalter: 	TTC Lobbach
Alter: 	 7-12 Jahre (12 TN)
Treffpunkt: 	 Sportplatz Lobenfeld
Info: 	 Für Getränke und Grillwürste wird gesorgt!

Dienstag, 15.08.2023
Golfen auf dem Golfplatz Heidelberg-Lobenfeld
10.00 Uhr – 13.00 Uhr
Veranstalter: 	Freundeskreis Schule Lobbach e.V.
Alter: 	 ab 7 Jahren (16 TN), 
Treffpunkt: 	 Golfclub HD-Lobenfeld
Info: 	 Es wird gegrillt und Getränke stehen bereit!

Mittwoch,16./23./30.08.2023 -3-Tage im Paket-
Wir lernen die Klosterkirche in Lobenfeld kennen
10.00 Uhr - 13.00 Uhr
Veranstalter: 	Freunde der Klosterkirche, Günter Schuler
Alter: 	 7-12 Jahre (15 TN)
Treffpunkt: 	 Haupteingang zur Klosterkirche
Info: 	 Getränke stehen zur Verfügung.
	 Zusammen mit den Kindern kochen wir ein  
	 einfaches Mittagessen in der Klosterküche.
	 Die Kinder sollen bitte Schreibzeug und  
	 Malstifte mitbringen!
Kosten: 	 3 € pro Kind (vor Ort bezahlen)

Samstag, 19.08.2023
Spiel und Spaß bei der Jugendfeuerwehr
13.00 Uhr – 16:00 Uhr
Veranstalter: 	Jugendfeuerwehr Lobbach
Alter: 	 min. 5 Jahre (30 TN)
Info: 	 Für Essen und Trinken ist gesorgt.
	 Bei gutem Wetter Wechselkleidung mitnehmen u.  
	 Schuhe, die nass werden dürfen! 
Treffpunkt: 	 Feuerwehrhaus Lobenfeld, Sportplatzweg 4

Dienstag, 22.08.2023
Rund ums Pfarrhaus mit spielen, basteln, singen  
und mehr
10.00 Uhr - 15.00 Uhr
Veranstalter: 	Ev. Kirchenchor und Regenbogenteam
Alter: 	 ab 6 Jahre (25 TN)
Treffpunkt: 	 Pfarrgarten Waldwimmersbach
Info: 	 Für Essen und Trinken ist gesorgt.
Treffpunkt: 	 Ev. Pfarrhaus, Hauptstr. 48
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  Anmeldeformular 
 

 
Name: __________________________________________________________ 
 
Adresse: ________________________________________________________ 
 
Alter: ___________________________________________________________ 
 
Telefon/Handy: __________________________________________________ 
 
 
10.08.   Auf den Rücken der Pferde reiten wir…   (    )    5,00 Euro 
12.08.  Schießen beim Schützenverein     (    ) 
14.08.  TTC Lobbach, Spiele und Spaß am Sportplatz LO  (    )        
15.08.  Golfen beim Golfclub HD-Lobenfeld    (    ) 
16./23./30.08. Freunde der Klosterkirche Lobenfeld    (    )  3,00 Euro   
19.08.  Jugendfeuerwehr Lobbach, Spiel und Spaß   (    )    
22.08.  Rund ums Pfarrhaus, spielen, basteln, singen …  (    ) 
24.08.  Quiz in Lobenfeld, Gemeinde Lobbach   (    )   
28.08.  Verschiedene Sportaktivitäten, MS-Stiftung   (    ) 5,00 v. Ort   
31.08.  Maislabyrinth in Ladenburg, Gemeinde Lobbach  (    ) 5,00 Euro 

 
 
Erklärung: 

Ich gestatte meinem Kind/ern an den oben gekennzeichneten Veranstaltungen im Rahmen  
des Ferienprogrammes 2023 und den damit verbundenen Aktionen teilzunehmen. 
Ggfls. werde ich sie/ihn rechtzeitig zum Treffpunkt der Veranstaltung (oder rechtzeitig absagen) 
bringen und nach Ende der Veranstaltung wieder abholen. 
Ich werde mein Kind ausdrücklich darauf hinweisen, dass es den Anweisungen 
der Übungsleiter/in unbedingt Folge zu leisten hat. Fotos meines Kindes dürfen im Amtsblatt  
veröffentlicht werden. 
 
 
 
___________________    _________________________________________ 
             (Datum)     (Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 
 
Dieses Anmeldeformular bitte im Rathaus Waldwimmersbach, Zimmer 002, Frau Fehringer oder                                                            
bei Herrn Korn, Verwaltungsstelle Lobenfeld abgeben. Gerne auch per Mail!  
Gemeinde@Lobbach.de 
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Donnerstag, 24.08.2023
Quiz in Lobenfeld „Wer weiß was???“
10.00 Uhr – 12.30 Uhr
Veranstalter: 	Gemeinde Lobbach
Alter: 	 ab 8 Jahre (16 TN) 
Treffpunkt: 	 Maienbachhalle Haupteingang
Info: 	 Wir haben einen Imbiss für Euch dabei und  
	 Getränke!

Montag, 28.08.2023
Verschiedene Sportaktivitäten im Freien oder Halle
13.00 Uhr – 17.30 Uhr
Veranstalter: 	Manfred-Sauer-Stiftung
Alter: 	 8 – 12 Jahre (15 TN)
Info: 	 Vesper, Getränke und Eis stehen bereit!
	 Saubere Hallenschuhe, Sportbekleidung und  
	 Outdoor-Schuhe mitbringen! 
Kosten: 	 5 € pro Kind (vor Ort an der Rezeption bezahlen)
Treffpunkt: 	 Manfred-Sauer-Stiftung, Rezeption

Donnerstag, 31.08.2023
Maislabyrinth Ladenburg
9.30 Uhr – 13.30 Uhr
Veranstalter: 	Gemeinde Lobbach
Alter: 	 ab 8 Jahre (12 TN) 
Kosten: 	 5,00 € (Vor Abfahrt wird der UK eingesammelt!)
Info:	 Bitte an eure Kindersitze denken!
Treffpunkt: 	 Rathaus Waldwimmersbach, Hauptstr. 52

Hallensperrungen
Während den Sommerferien (27.7. – 09.09.2023) sind die Maien-
bachhalle und die Wimmersbachhalle für den Vereins- und Ver-
anstaltungsbetrieb gesperrt.
Wir bitten um Beachtung!

Parken an den E-Ladesäulen
Die Plätze an den E-Ladesäulen am Loury-Platz in Lobenfeld und 
beim Rathaus in Waldwimmersbach dürfen nur zum Aufladen der 
E-Fahrzeuge und nicht als Parkfläche genutzt werden. 
Wir bitten um Beachtung und darum, Fahrzeuge nur auf den aus-
gewiesenen Parkplätzen abzustellen. 

Ferienbetreuung Grundschule  
- Sommerferien
Wir bitten um Beachtung: Die Kosten für die Betreuung der 
Schulkinder für die Sommerferien werden von der Gemeinde in 
der KW 30 oder 31 eingezogen.
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Plonka (06226/92791-51) gerne zur 
Verfügung.

Buchwaldhütte
Reservieren Sie unsere Buchwaldhütte 
am Waldrand für Ihre Feierlichkeiten oder 
Ausflüge! 
Wer Interesse oder Fragen hat, kann sich 
gerne an das Bürgermeisteramt Lobbach, 
Tel. 06226/92791-0 wenden.

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Mittwoch,	 26.07.2023	 G L A S B O X
Donnerstag,	 27.07.2023	 Grüne Tonne plus
Freitag,	 28.07.2023	 Biomüll

Vereinsnachrichten
Freunde der 
Klosterkirche Lobenfeld
Mitgeschöpfe unter dem Dach der 
Klosterkirche 
Ein Gespräch mit Helmut Maier 
Foto: 
Helmut Maier kennt in der Klosterkirche nahezu 
alle „Ecken und Kanten“, bis unters Dach. Er war 
12 Jahre, von 1989 bis 2001, im Evangelischen 
Kirchengemeinderat Lobenfeld. 1997 übernah-
men er und seine Frau Uschi, bis zu ihrem Tod 
im Jahr 2013, die Dienste als Hausmeister in 
großer Treue.  Helmut ist Mitglied im „Freunde“ 
- Vorstand. Seine technischen Fähigkeiten kom-
men der Klosterkirche bis heute zugute. 

Lieber Helmut, du steigst immer wieder auf den Speicher der Klos-
terkirche und siehst nach, ob alles in Ordnung ist. Was kannst Du 
vom „Leben unter dem Dach“ berichten? 
Helmut: „Leben unter dem Dach“ ist der richtige Ausdruck, denn im 
Speicher brüten immer wieder Falken und Schleiereulen in den ein-
gebauten Brutkästen. 
Wie kommen die Vögel in den Speicher?
Helmut: Am Giebel im südlichen Quer-
haus ist ein kleines Fenster, mit einer Öff-
nung. Diese Öffnung wurde schon ge-
nutzt, als vor dem Umbau des Langhau-
ses ein Taubenschlag im Speicher der 
Klosterkirche eingebaut war. In diese Öff-
nung habe ich einen Schieber eingebaut. 
So kann ich regeln, welche Vögel im Spei-
cher brüten können und welche nicht.
Für welche Tiere wäre das Brüten im Spei-
cher nicht sinnvoll?
Helmut: Da sind Gänse und Enten zu nen-
nen. Deren Küken suchen nach dem 
Schlüpfen nach Körnerfutter und gehen 
ins Wasser¸ sie würden auf dem Speicher 
nicht überleben.   
Was ist außer der Betreuung der Brutkästen auf dem Speicher zu 
erledigen?
Helmut: Die Vögel bringen zum Bau ihrer Nester große Mengen von 
Naturmaterial in den Speicher, das wieder heruntergeholt werden 
muss. Das Material wird in Eimer gefüllt und über den Steg unter 
dem Dachgebälk im Langhaus an einem Seil heruntergelassen. 
Was gibt es zum Speicher noch zu berichten?
Helmut: Im Speicher ist der Zugang zum Dachreiter und den Glo-
cken. Auf dem Speicher lagern noch Glockenjoche und Liedanzei-
getafeln aus früheren Zeiten. Das sind alles anschauliche Zeugnisse 
zur Geschichte der Klosterkirche. 
Lieber Helmut, besten Dank, für Deine Dienste unter dem Dach der 
Klosterkirche, auch an unseren Mitgeschöpfen -  und dafür, dass Du 
alle, die das Amtsblatt lesen, durch Dein Berichten in den Speicher 
der Klosterkirche „mitgenommen“ hast.  Danke! 
Das Gespräch mit Helmut Maier führte Günter Schuler.

(freunde/gs)

Judo-Club Lobbach 1982 e.V.
www.judoclub-lobbach.de

Gürtelprüfung mit anschließender  
Übernachtung

Nach intensivem Training war es am 8. Juli endlich wieder soweit 
– eine Gürtelprüfung stand an. Zusätzlich zu unseren eigenen Ver-
einsmitgliedern fanden sich auch Judokas des befreundeten Judo-
vereins TV Germania Wiesenbach ein.
Unter den Augen des Prüfers Hans Poth vom Judoverein TV 1865 
Waibstadt legten 15 unserer Sportler ihre Prüfung ab. Geprüft wur-
den die Judoka von weiß bis grün für den nächst höheren Gürtel 
anhand der ganz neu eingeführten Prüfungsordnung des DJB. Jede 
Prüfung besteht dabei aus Fallübungen, Würfen und Haltegriffen, 
bei den höheren Gürtelgraden auch Würge- und Hebeltechniken.

Foto: Junge Eulen



Amtsblatt Elsenztal – Lobbach Nummer 29 • 21. Juli 2023Seite 18

Ob „schaulustige Zuschauer“ oder „aktive Baggerer“ – alle sind will-
kommen um die Beach-Vibes bei leckeren Getränken und Gegrill-
tem zu genießen. 🍻🍹 Neben dem Beachvolleyball-Turnier wird 
der Tag durch einen parallel laufenden Jugendspieltag auf dem 
Sportgelände abgerundet. 

LandFrauenverein Lobbachtal
Familienfest der Landfrauen 
 am 16.07.2023

Das Familienfest bei Sonnenschein 
und verträglichen Temperaturen 
war ein schöner gemütlicher Nach-
mittag.
Die vielen Kuchen, Salate und sons-
tige Köstlichkeiten, die unsere 
Landfrauen mitgebracht haben, ha-
ben uns allen gut geschmeckt.
Vielen Dank an alle, die uns dabei 
behilflich waren, das Grillfest im ka-
tholischen Pfarrgarten auszurich-
ten. Besonderen Dank an Familie 
Berberich für das Bereitstellen der 
Biergartengarnituren und auch den 
fleißigen Männern am Grill.

Für das Klosterfest in Lobenfeld am 26./27.08.2023 brauchen wir 
noch Helfer und Kuchenspenden.
Die Landfrauen, die leider nicht am Familienfest teilnehmen konnten 
und sich noch nicht in die Liste eingeschrieben haben, bitte bei Sibille 
Schäfer per E- Mail sisch@gmail, oder 0 62 26/78 63 70, melden.

Alle Teilnehmer schafften erfolgreich ihr Programm und konnten so 
am Ende stolz ihre neuen Gürtel mit Urkunden entgegennehmen.
Die Vorstandschaft und die Trainer danken dem Prüfer und gratulie-
ren den erfolgreichen Judoka:
weiß-gelb: 	 Malte Gaiser, Melissa Hirschmann,  
	 Joshua Rutherford
gelb: 	 Justin Baumgärtner, Felix Braun, Lasse Gaiser,  
	 Miro Lauter
gelb-orange: 	 Enrico Bach, Xenia Franke
orange: 	 Fabio Bach, Fynn Reuter, Jessica Skasa-Weiß
orange-grün: 	 Bennet Rodenberg
grün: 	 Jonathan Franke
Für unsere Kids war der Tag damit aber noch nicht beendet. 
Auf vielfachen Wunsch unserer Judo-Jugend fand nach Corona 
erstmals wieder eine Übernachtung in der Halle statt.
Nachdem wir verschiedene Spiele gespielt hatten gab es am Abend 
für alle Pizza. Anschließend richteten wir unsere Schlafplätze auf 
den Judomatten ein und machten es uns gemütlich. Wir hatten ge-
rade angefangen einen Film zu schauen, da kam eine der Judo-Müt-
ter und brachte zur Überraschung und Abkühlung Eis am Stiel mit. 
Das war bei der Hitze des Tages eine echte Wohltat. 
Am nächsten Morgen gab es noch ein gemütliches, gemeinsames 
Frühstück mit frischen Brötchen vom Bäcker.
Es war wirklich eine gute Idee von unseren Jugendlichen dieses 
tolle Erlebnis wieder einzuführen.
Ein herzliches Dankeschön geht hiermit auch an die Eltern, die uns 
durch Hilfsdienste oder Essensspenden unter die Arme gegriffen haben.
Auf dem Bild sind die Prüflinge mit ihrem neuen Gürtel und Urkunde. 

Die Vorstandschaft

Wimmersbacher Kerweborscht
Die Kerweborscht kommen...
...zur Sammlung der Hauptstraße! 
Ihr Liwe Leit es is bald wieder so weit, 
bei uns Kerweborscht macht sich die Vorfreude breit. 

Denn es is nimmer so lang hin, 
bis mir Mitte in de Kerwezeit sin. 
Wie jedes Jahr komme mir wieder vorbei, 
und klingle in jede Haustür nei. 
In Form der Sammlung der Hauptstraße haben wir vergangenes 
Wochenende schon mit unseren alljährlichen Kerwevorbereitungen 
begonnen. Der zweite Termin in der Hauptstraße wird Samstag, 
05.08. sein. Wir bedanken uns jetzt schon für Geld- und Sachspen-
den, die in der großen Tombola am Kerwe-Sonntag verlost werden. 
In den Tagen dazwischen werden wir dann auch in Wohngebieten 
abseits der Hauptstraße unsere „Runden drehen“. 

BEACH VOLLEYBALL TURNIER 2023
Sommer, Sonne, Sand, Sport und mehr erwartete euch am Sams-
tag, 22.07. ab ca. 12 Uhr beim ersten BEACH VOLLEYBALL Orts-
turnier der WKB und des SV W am Sportplatz in Waldwimmersbach. 
🏐🏖☀

hinten v.l.: Felix Braun, Sebastian Franke (als Prüfungspartner), Bennet Rodenberg, 
Fynn Reuter, Jonathan Franke, Enrico Bach, Jessica Skasa-Weiß, Fabio Bach, Xenia 
Franke, Melissa Hirschmann
vorne v.l.: Justin Baumgärtner, Lasse Gaiser, Miro Lauter, Malte Gaiser, Joshua  
Rutherford
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Musikverein 1894 e.V. 
Waldwimmersbach
www.musikverein-waldwimmersbach.de

4. Samstagstreff der Blasmusik war einfach 
klasse!

Der 4. Samstagstreff bei Blasmusik am 08. Juli war ein toller Erfolg 
und viele Gäste fanden den Weg zum Musikverein, um uns entspre-
chend zu unterstützen. Zu Beginn der Veranstaltung gedachten wir 
unserem verstorbenen Ehrenmitglied, Vorstandschaftskollegen, 
Musikkameraden und Freund Wolfgang Kuhnle. Die herausragen-
den Verdienste für den Musikverein wurden ausdrücklich hervor-
gehoben und der 1. Vorsitzende Andreas Saueressig merkte an, 
dass eine Absage der Veranstaltung niemals im Sinne von Wolfgang 
gewesen wäre. Nach einer gefühlvollen Überleitung mit dem Titel 
-One Moment in Time- spielten wir insgesamt 4 Stunden mit einem 
musikalisch vielseitigen Programm zur Unterhaltung auf. Nach dem 
ersten Musikblock bat Andreas Saueressig unser Ehrenmitglied 
Martin Heinisch nach vorne. Die besonderen Verdienste und ins-
gesamt 22 Jahre im geschäftsführenden Vorstand (16 Jahre 1. Vor-
sitzender und 6 Jahre Kassier) gaben den Anlass, Martin Heinisch 
zum Ehrenvorsitzenden des Musikvereis zu ernennen. Diese be-
sondere Auszeichnung folgte einem Vorstandschaftsbeschluss und 
Martin hat sich diese besondere Ehre ausdrücklich durch seine Tat-
kraft zum Wohle unseres Vereins verdient. Marlies Heinisch kam 
ebenfalls nach 
vorne und erhielt 
einen Blumen-
strauß, da sie in 
den letzten Jah-
ren oft auf Ihren 
Ehemann verzich-
ten musste, so-
bald dieser in Sa-
chen Musikverein 
unterwegs war. 
Auch Bürgermeis-
ter Edgar Knecht 
war bei dieser be-
sonderen Ehrung 
sofort zu Stelle 
und überbrachte 
dem Geehrten die 
Glückwünsche. 
Nun ging es weiter im musikalischen Programm mit volkstümlicher 
Blasmusik, Solotiteln, Schlagern und modernen Songs. Das ab-
wechslungsreiche Repertoire der Musikanten wurde ausdrücklich 
von allen Seiten gelobt. Auch die Gesangstitel mit dem Duo Carmen 
Kolodziej und Holger Braun sorgten immer für gute Stimmung unter 
den Zuhörern.

Ein erfolgreicher Abend klang dann später für den Musikverein aus. 
Wir bedanken uns bei der Gemeinde Lobbach für die Bereitstellung 
des Platzes, bei unseren Festlieferanten (Metzgerei Saueressig und 
Getränkehandel Boch), bei den Zuhörern für Ihr Kommen und natür-
lich bei den zahlreichen Helferinnen und Helfern aus dem Ort. Nur 
durch euren Einsatz war es möglich, den ganzen Abend für die 
Gäste aufspielen zu können. Der 5. Samstagstreff wird sicherlich 
dann im Jahr 2024 einen besonderen Platz im Terminplan finden!

Erfolgreicher Auftritt in Michelbach
Am Samstag, dem 01. Juli unterhielten wir die Gäste beim 2. Michel-
bacher Lichterfest. Unsere Musik kam sehr gut an und wann haben 
die Besucher bei einem Auftritt von uns das letzte Mal getanzt? Wir 
können uns nicht mehr daran erinnern, aber in Michelbach nutzen 
viele Tanzpaare die Straße und den Dorfplatz, um zu unserer Musik 
das Tanzbein zu schwingen. Leider wurde unser Gastspiel beim 
befreundeten Musikverein aus Michelbach mehrfach von Regen-
schauern unterbrochen. Die gute Stimmung blieb aber erhalten und 
nach Zugaben und nach 2 ½-Stunden ging ein erfolgreicher Musik-
abend für uns zu Ende.

Tagesausflug nach Straßburg und zur Hochkönigsburg am 
Samstag, dem 30. September 2023
Der Musikverein möchte nach vielen Jahren mit seinen Mitgliedern 
und Freunden mal wieder verreisen. Am Samstag, dem 30.09.2023 
fahren wir im Rahmen eines Tagesausflugs ins Elsass. Ziel ist Straß-
burg sowie die bekannte Hochkönigsburg und wir haben zwei orts-
kundige Reisebegleiterinnen mit dabei. Hier einige weitere Rahmen-
daten zum Ausflug:

Datum:	 Samstag, 30. September 2023
Abfahrt:	 ca. 08.00 Uhr in Waldwimmersbach
	 gemeinsames Frühstück vor der Abfahrt oder unterwegs
	 Aufenthalt in Straßburg (mit Bootsfahrt) und  
	 Hochkönigsburg (mit Führung) 
Rückfahrt:	 ca. 18.00 Uhr
Abschluss:	Gasthaus Adler, Waibstadt (auf eigene Kosten) 
Preis:	 67,00 EUR pro Person  
	 (inkl. Frühstück, Bootsfahrt und Burgführung)
Die Anmeldungen nimmt gerne unser Ausschuss für besondere Ver-
anstaltungen (Günter Wolf, Tel. 0171/1720943 oder Paul Ziegler Tel. 
0179/7081738) entgegen. Wir freuen auf einen schönen Tag im Krei-
se des Musikvereins.

Info von der GS Lobbach und unseren FSJlern
10 Jahre Sepp-Herberger-Tag an der Grundschule Lobbach 
– Kooperationstag Schule/Verein/Verband 

Am vergangen Freitag war es so weit, die umfangreichen Vorberei-
tungen waren abgeschlossen und die ganze Grundschule Lobbach 
fieberte dem diesjährigen Sepp-Herberger Tag für Grundschulen 
entgegen. Seit nunmehr 10 Jahren ist dieser, ein fester Bestandteil 
des Lehrplans der Lobbacher Grundschule. Erstmalig wechselte 
man vom Schulgelände auf das Sportgelände des SV Waldwim-
mersbach und bei strahlendem Sonnenschein war alles gerichtet 
für unsere Grundschule und deren Kids sowie den gesamten Kolle-
gium, um Frau Iglhaut die derzeit die Leitung der Grundschule inne 
hat. Unsere rund 70 Grundschüler durften dribbeln, schießen, köp-
fen und hatten einen Wahnsinns Spaß mit dem Hoffe Express der 
das Sahnehäubchen vor dem abschließenden Ende mit dem eige-
nen Schulturnier bildete. Wer in die strahlenden Kinderaugen sehen 
konnte wusste, ein genialer Tag für alle Beteiligten. Der Sepp-Her-
berger-Tag ist kein Talentsichtungstag des DFB, er ist ein Sportfest 
für die Kids im Format für Grundschulen.
Außer Sport wird auch viel Kreativität angeschubst beim Fahnen ma-
len, Quizfragen beantworten und vielem mehr was bereits in den Wo-
chen davor unterrichtet wurde, zum Thema.Die Klassenfahnen wer-
den wie jedes Jahr noch lange in der Schule einen schönen Platz 
finden, superkreativ was die Kids sich dieses Jahr ausgedacht hatten.



Amtsblatt Elsenztal – Lobbach Nummer 29 • 21. Juli 2023Seite 20

SG-SV

Okay Frühform/alle Gegner eine Klasse tiefer in der Liga aber man 
kann es auch so sehen das wir eine richtig geile Truppe da auf dem 
Platz stehen haben und klar die nächsten Ergebnisse werden zei-
gen ob man so weiter auftrumpfen kann. Vorerst hat es mal richtig 
Spaß gemacht da zuzuschauen. Die nächsten Spiele sind dann 
auch Auswärts beim SV Moosbrunn 21.07 Anstoß 19.30, bei der SG 
Tairnbach am 23.07 Anstoß dort um 17.30 Uhr. Auch Team 2 steigt 
nun mit Freundschaftsspielen ein und hat auch am Sonntag gleich 
ne heikle Auswärtsaufgabe im HD Kreispokal bei der Zweitvertre-
tung der SG Horrenberg/Balzfeld1. Unser Team wird sich stark ver-
ändert auf vielen Positionen präsentieren und sicher noch einiges 
an Zeit brauchen um richtig eingespielt zu sein. Wir drücken auf alle 
Fälle schon mal ganz fest die Daumen weil auch in Balzfeld müssen 
die Früchte nicht ganz oben hängen so das wir sicherlich auch für 
ne Überraschung sorgen können.	                                        @kw

DER SV WALDWIMMERSBACH INFORMIERT
Auf geht’s zum 
Beach Volleyball am 
Samstag auf dem 
Sportgelände des 
SVW, die Kerwe-
borscht haben an-
gerichtet 10 teams 
spielen um den 
Beach-Cup und Ti-
telverteidiger AH 
wird sich sicher 
schwer tun hier er-
neut den Titel mit 
nach Hause zu neh-
men.Wir laden alle 
hezlich ein seien Sie 
dabei auf der tollen 
Anlage sehen sie 
tollen Freizeitsport 
und gönnen sie sich 
ein paar schöne 
Stunden an der Bar 
oder am Pilswagen, 
die Jungs der KER-
WE WAWI haben 
sich einiges ausge-
dacht.
Also wir sehen uns am Samstag!!!			   @kw

Jugend-Spielgemeinschaft 
Lobbach
C1-Junioren gewinnen Allianz-Cup in 
Eberbach

Am Samstag fuhr unsere C1 zum Allianz-Cup nach Eberbach. Ein 
dezimierter Kader von insgesamt 13 Spielern bei einem 11 gegen 
11 Turnier machten dem Trainerteam um Josef Gencarelli und Jo-
nas Weiß ein wenig Sorgen aufgrund der hohen Belastung, doch 
sie sollten von ihrem Team eines Besseren belehrt werden.
6 Spiele mit jeweils 20 Minuten Spielzeit wurden innerhalb von 3 
Stunden bestritten und unsere Jungs waren von Anfang an heiß und 
hatten richtig Bock ihr Können zu zeigen.
So dauerte es im ersten Spiel gegen die Zweitvertretung des Eber-
bacher SC gerade einmal 4 Minuten ehe Kiyan „Mbappe“ Elci das 
1:0 erzielte. Nur 2 Minuten später legte Colin Braun das 2:0 nach, 
das erste Spiel schien entschieden und spätestens mit dem 3:0 
durch Kiyan nach 10 Minuten waren alle Zweifel beseitigt. 
Ein guter Start ins Turnier, der im zweiten Spiel einen Dämpfer be-
kam. Gegen hochstehende und aggressive Gegner aus Ziegel-
hausen tat man sich über das komplette Spiel schwer und man 
kann von Glück reden, dass unser Torhüter Marcel Krech einen 
Sahnetag erwischt hatte und wir so ein 0:0 über die Zeit brachten. 
Keine guten Vorzeichen für das nächste Spiel gegen den Turnier-
favoriten, die erste Mannschaft des Eberbacher SC, doch das Team 
machte eine 180 Grad Wende und zeigte ein ganz anderes Gesicht 
ab diesem Zeitpunkt bis zum Ende des Turniers. So war es am Ende 
erneut Colin Braun, nach Vorlage von Kiyan „Mbappe“ Elci der zum 
1:0 Endstand traf.

Durch die tatkräftige Unterstützung des Badischen Fußballverbandes, 
in Person unseres Schulfußballbeauftragten Martin Kohler und seiner 
10 köpfigen Helfertruppe aus Junior Coaches und den eigens aus 
Karlsruhe angereisten DFB Teamern, war unter anderem das DFB-Mo-
bil im Einsatz und dieses hatte für die Kids, das Paule Schnupperab-
zeichen mit im Gepäck. Nach dem Durchlaufen des Parcours mit 
Übungen im Dribbeln/Prellball/Torschuß und Kopfball waren bei allen 
genügend Punkte gesammelt für die Siegerehrung. Alle Kinder erhiel-
ten eine Urkunde, viele davon werden bereits am Wochenende einen 
schönen Platz in den Lobbachern Kinderzimmer gefunden haben.
Vielen Dank an Martin Kohler, der in diesem Jahr erstmalig mit der SG 
Lobbach Jugendleitung sowie direkt mit unseren beiden FSJlern (de-
ren Jahresprojekt „ Fußball- und Sport Tag für Grundschulen“) fleißig 
im Vorfeld alle Abstimmungen mit der Grundschule Schule/Verein 
und Verband koordinierte. Unglaublich welch geniale Ideen Martin 
hier einbrachte. Natürlich gab es auch Pausen und dazu gabs von 
den Eltern der Kinder, frisch mit Butter garnierte leckere Laugenstan-
gen, dazu Obst und Gemüse geschnippelt was sonst nicht so von 
den Kids bevorzugt wird aber heute total schnell vergriffen war. Lie-
ben Dank dafür an alle Muttis des Elternbeirates für Eure Unterstüt-
zung. Auch unser neuer Kreisjugendleiter des Fußballkreises Heidel-
berg, Ethem Ebrem war zu Gast und begeistert, von dem was er sah. 

Ein Bild vor Ort, in seinem Fußball Kreis konnte er sich machen, weit 
ab der Stadt im ländlich geprägten Lobbach, das in Sachen Ju-
gendfußball und Kooperation Schule/Verein, Leuchtturm für viele 
der umliegenden Vereine ist. Ihm entging nicht welche Freude die 
Kids an diesem besonderen Schultag heute hatten. Unsere Schul-
leiterin Frau Biskup (derzeit nach einer OP noch in der Rekonvales-
zenz) konnte sich ebenfalls ein Bild vom lustigen Treiben machen 
und war einfach nur begeistert. Frau Kruft die im Sommer in den 
Ruhestand geht sprach von einem Fantastischen Abschiedsge-
schenk und wird die Zusammenarbeit zwischen der Jugendabtei-
lung und all den FSJlern immer in guter Erinnerung an Ihre Schule 
in Lobbach, behalten. Wir von der SG Lobbach sagen auf diesem 
Weg Danke Frau Kruft für die tolle Unterstützung bei all den Projek-
ten zwischen der Schule und unserer Jugendabteilung. Verantwort-
lich für den heutigen Tag an seiner Schule war Christian Hack der 
genau wie Luca Steigleder eine Woche zuvor in Wiesenbach, alle 
Fäden in der Hand hielt und immer für alle Kinder da war. Leider 
geht das Jahr unserer FSJler mit den Schulaktionstagen immer dem 
Ende entgegen und ein bisschen Wehmut war dann doch vorbei , 
als die Medaillen verteilt und die Kinder wieder auf dem Heimweg 
waren. Wir die Jugendleitung und alle Jugendbetreuer sind mächtig 
stolz auf unsere beiden Kinderhelden, die in ihrem Jahr Schule und 
Sport so viel gelernt und so viel unseren Kindern weitergeben 
konnten. Euch allen sagt die Jugendleitung der SG Lobbach vielen 
herzlichen Dank im Namen unserer Kinder ! Danke auch an unseren 
Partner in der Jugendarbeit die TSG Hoffenheim (die uns sehr tat-
kräftig in der Schulkooperation unterstützt) und mit dem Hoffe Ex-
press, den Tag noch ein bisschen spannender machen konnte. 
Danke an unseren SVW der mit allem unterstützte, was ein Sport-
verein bieten kann. Denn es ist nicht überall selbstverständlich das 
die Sportanlagen immer offen sind. 			           @kw

DANKE LUCA DANKE CHRISTIAN IHR SEID ABSOLUT  
DIE KINDERHELDEN VON LOBBACH

SG-SV Lobbach Team 1 und Team 2 NEWS 
Die ersten Testspiele sind absolviert und es waren reiner Torfestivals 
was unsere Burschen da auf den Platz zauberten. Den SV Waldhils-
bach konnte man mit 7:0 Toren bezwingen, den VFR Walldorf1 mit 
3:1 Toren und zuletzt wurde der VFB Wiesloch mit 10:2 Toren auf 
dem heimischen Kunstrasen in Lobenfeld vom Platz gefegt. 

KJL Ethem / Schulfussballbeauftragtr Martin/ unsere Jungs Luca und Christian
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Im vierten Spiel traf man auf die erste Mannschaft des Mosbacher 
FV und auch diese wurden über die komplette Spielzeit dominiert. 
Leonard Seitz traf zum 1:0 Endstand und die Mosbacher können 
sich bei ihrem Torwart und unserer Chancenverwertung bedanken, 
dass es nicht höher ausfiel.
Der JFV Bürstadt aus Hessen war der Gegner im fünften Spiel und zu 
diesem Zeitpunkt auch punktgleich mit unserer Mannschaft auf Platz 
1 der Tabelle. Es folgt das beste Spiel des Abends, wir schafften es 
uns mehrere 100%ige Chancen herauszuspielen, Angriff auf Angriff 
rollte auf das gegnerische Tor, doch der Ball wollte einfach nicht rein.
So blieb es beim 0:0 und das letzte Spiel gegen Mosbach 2 ent-
schied darüber ob wir mit dem ersten oder dem zweiten Platz nach 
Hause fahren.
Unsere Jungs waren von Beginn an entschlossen das Ding zu holen 
und so dauerte es keine 2 Minuten bis wieder einmal der überra-
gend aufgelegte Kiyan „Mbappe“ Elci zum 1:0 traf. Was folgte war 
eine Machtdemonstration, die seinesgleichen suchte: Lars Gruber 
traf innerhalb von 3 Minuten doppelt zum 2 und 3:0, Paul Waibel 
besorgte das 4:0, Colin Braun machte nach 11 gespielten Minuten 
das 5:0. Spielmacher Johan Sonnentag holte mit einem satten 
Linksschuss das 6:0 und Kapitän Jona Fritz traf zum 7:0. Den 
Schlusspunkt setzte Mittelfeldmotor Levin Ebinger mit dem 8:0.
Und so war es vollbracht wir holten uns den ersten Platz und den Pokal 
mit 14 von 18 möglichen Punkten und einem Torverhältnis von 13:0!
Eine super Leistung, auf die jetzt in den weiteren Wochen der Vor-
bereitung aufgebaut werden soll, um bestmöglich auf den Runden-
start am 9.09 in der Landesliga vorbereitet zu sein.
Es spielten:
Marcel Krech (TW) - Stephan Riedel - Jona Fritz - Leon Silchinger -  
Leonard Seitz - Simon Tomaj - Paul Waibel - Matti Straub - Johan 
Sonnentag - Levin Ebinger - Lars Gruber - Colin Braun - Kiyan  
„Mbappe“ Elci

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch - Lobenfeld
Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 

74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773

E-Mail: waldwimmersbach-lobenfeld@kbz.ekiba.de 
Homepage: .ev-waldwimmersbach-lobenfeld.de

Vakanzvertretung Pfarrerin Michaela Deichl aus Dilsberg, 
Telefon: 06223-4877174 oder michaela.deichl@kbz.ekiba.de

Die Kindergärten betreut Pfarrerin Petra Hasenkamp  
aus Neckargemünd, Telefon: 06223-2648

Bürozeiten Gesine Kress: 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Spruch der Woche:
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge,

sondern Mitbürger der heiligen und Gottes Hausgenossen.
Epheser 2, 19

Beerdigungen übernimmt Pfarrer Armin Bauer, 
Telefon: 0157-33178461.

Bei Taufen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

Samstag,  22.07.2023
17.00 Uhr	 „Musikalische Begegnungen“ in Mückenloch  

– Evangelische Kirche
Sonntag, 23.07.2023 (7. S. n. Trinitatis)
	 Keine Gottesdienste
10.00 Uhr	 ökumenischer Kindergottesdienst im Regenbogenland 

im Pfarrhaus – der letzte vor den Sommerferien!
Mittwoch, 26.07.2023
18.30 Uhr	 Chill + Grill im Pfarrhof für interessierte Jugendliche
19.30 Uhr	 Probe der Chorgemeinschaft im Langhaussaal 

Lobenfeld
Donnerstag, 27.07.2023
15.00 Uhr	 Letzte Seniorengymnastik vor den Ferien  

– dann erst wieder am 07.09.2023!
Sonntag, 30.07.2023 (8. S. n. Trinitatis)
10.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Mückenloch  

– Diakon Rudi Kössler

Chill + Grill für Jugendliche
Alle interessierte Jugendliche sind herzlich eingeladen am Mitt-
woch, den 26.07. in den Pfarrhof zu kommen. Ab 18.30 Uhr treffen 
wir uns, um erste Planungen bezüglich unseres Jugendtreffs zu 
beginnen. Wir freuen uns auf euch!!! Wenn ihr kommt, wäre es toll, 
wenn ihr Axel Kress unter 01520 2165981 Bescheid geben würdet!

Erstes Sommerkonzert 
Evangelischer Kirchenchor Mückenloch auf neuen Wegen
Die Weihnachtskonzerte 
des evangelischen Kir-
chenchors Mückenloch 
waren vor der Corona 
Pandemie Tradition und 
über die Stadtgrenzen hi-
naus bekannt. Alle Jahre 
wieder veranstaltet und 
fanden diese immer vor 
eine mit Besuchern voll 
besetzten Kirche statt.
In diesem Jahr gibt es et-
was Neues. Erstmalig diri-
giert Heike Ettrich ein 
Sommerkonzert im Kir-
chenschiff. Reizvoll ist die-
ser Neustart auch des-
halb, weil mit dem Loben-
felder Posaunenchor und 
Jan Brauch aus Waldwim-
mersbach an der Orgel 
wieder Kooperationspart-
ner gefunden wurden.
Somit kann ein breites Spektrum unterschiedlicher Musik erklingen. 
Der Gesang geistlicher und weltlicher Lieder, tönende Choräle der 
Blechbläser und der besondere Klang der Mückenlocher Orgel ver-
binden bei diesem Konzert die drei Pfarrgemeinden, die seit einigen 
Jahren als Einheit zusammen wirken sollen.
Lieder von John Rutter, Udo Jürgens und Lorenz Mayerhofer sind 
im Repertoire des Chores für diese Veranstaltung. Seit Wochen wird 
ausdauernd geprobt. Einsingen, Texte sprechen, Rhythmus halten, 
Noten in allen Stimmen korrekt wiedergeben sind an manchen 
Abenden der Proben Schwerstarbeit. Die Dirigentin versichert im-
mer wieder, Sängerinnen und Sänger seien auf einem guten Weg. 
Der Posaunenchor aus Lobenfeld hat erst jüngst beim Gemeindefest 
in Waldwimmersbach sein Können unter Beweis gestellt. Bei den Mu-
sikern ist ein umfangreicher Schatz an Musikstücken vorhanden und 
man kann gespannt sein auf welche Choräle die Auswahl fällt.
Jan Brauch ist der Organist in der Kirche in Waldwimmersbach und 
hat erst vor wenigen Tagen eine weitere Prüfung im Orgelspiel vor 
dem Bezirkskantor Andreas Fauß bestanden. Es ist somit zu rech-
nen, dass die Besucherinnen und Besucher des Sommerkonzerts 
ein raumfüllendes und stimmungsvolles Orgelspiel hören werden. 
Auch dieses Konzert wird im Reigen der Veranstaltungen der örtli-
chen Vereine zum 750 jährigen Jubiläum des Stadtteils Mückenloch 
stattfinden. Ein weiterer Höhepunkt im Jahresprogramm.
Alle Sängerinnen und Sänger, Musikerinnen und Musiker freuen 
sich über Ihren Besuch am Samstag, den 22. Juli um 17 Uhr in der 
evangelischen Kirche Mückenloch, Waldwimmersbacherstraße. Der 
Eintritt ist frei. Im Anschluss an das Konzert lädt der Chor zu einem 
Umtrunk ein.
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Geistliches Zentrum  
Klosterkirche Lobenfeld
Sonntag 06.08.2023, 17.00 Uhr
Cello - encore! - Konzert für Cello und  
Klavier mit Alexandra Netzold und Brigitte 
Becker 

Nähere Informationen unter:
www.kloster-lobenfeld.com - Eintritt frei - ohne Anmeldung

Katholische Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit
Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr  
Tel. 06223-4241-7700

FAX 06223-06223-4241-7400
e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

NOTFALL – Handy 
In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der Sprechzeiten

0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an

Pfarrer Streit 06223-4241-7222
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im Pfarrblatt  

„Miteinander“ nicht ganz mehr aktuell sind,  
bitte schauen sie im Amtsblatt oder auf der Homepage!

Donnerstag, 20. Juli
09.00 	 MECK	 Eucharistiefeier (Pater Anthony)
17.45 	 WB	 Rosenkranz 
18.30 	 WB	 Wort-Gottes-Feier (MiHa)
Freitag, 21. Juli
08.30 	 BTL	 Eucharistiefeier (SZ)
18.30 	 GB	 Eucharistiefeier (Pater Anthony)
Samstag, 22. Juli    Hl. Maria Magdalena
11.00 	 NGD	 Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
18.00 	 MECK	 Wort-Gottes-Feier zum Fest der heiligen Maria  
		  Magdalena (Ba)
18.00 	 WAHI	 Eucharistiefeier (Pater Anthony)
Sonntag, 23. Juli	16. Sonntag im Jahreskreis
09.15 	 DI	 Eucharistiefeier mit Taufe Elias Rieth  
		  (Pater Anthony)
10.00 	 MAU	 Wort-Gottes-Feier 
11.00 	 BTL	 Wort-Gottes-Feier mit von Taufe Moritz Amchichi 
		  anschl. Segnung für alle Menschen, die mit  
		  Fahrrad, Rollatoren unterwegs sind oder gerne  
		  Wandern (Ed)
11.00 	 ARCHE	 Ökum. Gottesdienst anschl. Sommerhock  
		  (Ba, Lehmkühler)
11.00 	 WW	 Eucharistiefeier (Pater Anthony)
Montag, 24. Juli
08.30 	 BTL	 Schulgottesdienst (Ab)
08.30 	 WAHI	 Schulgottesdienst (Ha, Gnändinger)
10.00 	 WB	 Kindergartengottesdienst (Ab)
11.30 	 BTL	 Schulgottesdienst (Ab)
16.00 	 NGD	 Segnung der Schulanfänger vom Kiga St. Ulrich 
		  (Ha)
17.00 	 MAU	 Rosenkranz
19.00 	 LO	 Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 25. Juli    Hl. Jakobus
16.00 	 MAU	 Segnung der Schulanfänger vom Kiga St.  
		  Elisabeth (Ha)
18.30 	 D´HOF	 Eucharistiefeier (Pater Anthony)
Mittwoch, 26. Juli
Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottesmutter
07.45 	 BTL	 Schulgottesdienst Gymnasium
08.30 	 GB	 Schulgottesdienst in der ev. Kirche (Ab)
08.30 	 DI	 Gottesdienst der Grundschule (Ba)
10.00 	 NGD	 Schulgottesdienst (MiHa)
10.45 	 WB	 Schulgottesdienst (Ab)
14.00 	 BTL	 Beerdigung Ferdinand Skarsig
18.30 	 MAU	 Eucharistiefeier (Pater Anthony)
18.30 	 WAHI	 Eucharistiefeier. Nach dem Gottesdienst gibt es  
		  die Möglichkeit zum Einzelprimizsegen des  
		  Neupriesters. (DD Jr.)

Freundesnachmittag im Missionsheim, Samstag, 8. Juli 
2023, 14.00 Uhr - Jubiläum 65 Jahre Missionsheim  
Waldwimmersbach
Als Thema wurden die froh machenden Worte:
„Gott mit uns“ für diesen Nachmittag gewählt.

Eröffnet wurde dieser 
Nachmittag mit ei-
nem Musikstück, vor-
getragen am Klavier 
von Marieluise 
Horsch und „an der“ 
Querflöte brillierte 
Helga Leppeck. Die-
sem Duo durften wir 
während der Feier-
stunde noch einige 
Male lauschen.
Die Begrüßung der 
zahlreichen Gäste 
übernahm Jürgen 
Scherle u.a. mit den 
Worten: „Gott 
schenkt uns Sturm 

und Ruhe. Er führt uns, er trägt uns, auch in diesen nicht leichten 
Zeiten des Umbruchs. Als Geistlichen Impuls hatte die Kunstthe-
rapeutin Jutta Scherle fünf „Holzstücke“ mitgebracht und mit dem 
Titel „Kunst & Glaube“ ihre Andacht aufgebaut.
„Kunst im Holz“, so Jutta Scherle, „bemale sie als „individuelle Lein-
wand“ und so ist jedes Holzstück ein „Geschichtenerzähler“. Da ist 
z.B. ein auf „blauem Holzgrund“ strahlend gelber Engel zu sehen. 
Er weist auf Jesus hin, der zu den Menschen spricht: „Kommet her 
zu mir alle, die ihr am Ende seid, ich will euch Erholung und 
Kraft schenken“. 
Diese Werke, aus Holz und vielen bunten Farben, sind einfach Be-
staunens Wert und erfreuen.
Anschließend ließ uns Günter Schuler, Pfr.i.R. unter dem Titel: „65 
Jahre Missionsheim - einst und heute -“, teilhaben am Beginn und 
Werden des Missionsheims. Günter Schuler sprach von einem 
Schreiben, dass Dekan i.R. Hans-Martin-Schäfer, einst Pfarrer in 
Waldwimmerbach und Lobenfeld, ihm einmal geschrieben hat: „Ein 
schlauer Engel“ hat dafür gesorgt, dass die beiden Frauen Helene 
Reiß und Marie Höppel ins Dorf kamen. So wurde Waldwimmers-
bach via Missionsheim in vielen Missions-Ländern bekannt“. Hans-
Martin Schäfer war selbst ein „Missionskind“ und lebt jetzt im Haus 
„Philippus“ in Heidelberg. 
Jürgen Scherles Bericht war angekündigt unter dem Titel: „Wo ste-
hen wir gerade?“. Deutlich wurde, dass „die Rücklagen des Hauses 
langsam zu Ende gehen“. Vieles wurde mittlerweile in Gang gesetzt, 
Zeit in Beratungen investiert, Möglichkeiten erörtert mit dem Land-
ratsamt, der Sozialstation usw. auch wurde mit einem Architekten 
Kontakt aufgenommen, um zu klären, ob „Betreutes Wohnen“ mög-
lich sei. Für den Bereich „Ausblick“, so wie er sich derzeit darstellt, 
gab Matthias Dürr, der seit letztem Jahr als Berater des Vorstandes 
fungiert, die Auskünfte, die derzeit möglich sind. Aus seinem Mun-
de durften die Gäste hören: „Mir ist das Missionsheim ans Herz 
gewachsen“. Er sprach weiter davon, dass die vorhandenen Ver-
netzungen ausgebaut und Weitere gesucht werden sollen. 
Die gute Arbeit im „Innern“ soll erhalten bleiben, dass „Finanzielle-
Äußere“ ist „in Änderungen begriffen“.
Andreas Wörner, Verwaltungsleiter, ist fest davon überzeugt: „Dass 
Gott das Missionsheim nicht im Stich lassen wird. Er kommt oft spät, 
aber niemals zu spät.“
Marieluise Horsch, „Hausmutter“, dankte vor allem den engagierten 
Mitarbeiterinnen in Pflege, Küche, Reinigung, Gartenpflege und 
überreichte jeder einen „flüssigen Vitaminstoß“ als Geschenk.
Das Schlusslied: „Vertraut den neuen Wegen, und wandert in die 
Zeit“ passte so richtig in die derzeitige Situation des Missionsheims.
Nach dem Segen durch Schwester Annemarie Nutzinger konnten 
alle Gäste sich am reichhaltigen Kuchenbüffet bedienen, sich einen 
Platz „drinnen oder draußen“ suchen und dann den Nachmittag ir-
gendwann beenden und mit dem Gefühl nach Hause gehen, dass 
alles dafür getan wird, dass das Missionsheim „irgendwie“ erhalten 
bleibt, denn Gott und viele Helfer sind am Werk, dass dies möglich 
wird. 

(I.Z.)
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Donnerstag, 27. Juli
09.00 	 MECK	 Eucharistiefeier (Pater Anthony)
17.45 	 WB	 Rosenkranz
18.30 	 WB	 Eucharistiefeier. Nach dem Gottesdienst gibt es  
		  die Möglichkeit zum Einzelprimizsegen des  
		  Neupriesters † Manfred Henn (DD Jr.)
Freitag, 28. Juli
08.30 	 BTL	 Eucharistiefeier (PA)
10.15 	 MAU	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion im  
		  Agaplesion Bethanien (Cr)
18.30 	 MÖ	 Eucharistiefeier mit offizieller Begrüßung von  
		  Kaplan Daldoce. Nach dem Gottesdienst gibt  
		  es die Möglichkeit zum Einzelprimizsegen des  
		  Neupriesters (TS, Kaplan Daldoch Jr.)
Samstag, 29. Juli    Hl. Martha
09.30 	 WB	 Tauffeier für Keylam Dante Knobel (SZ)
17.00 	 GB	 Beichtgelegenheit (DD Jr.)
18.00 	 GB	 Eucharistiefeier. Nach dem Gottesdienst gibt es 
		  die Möglichkeit zum Einzelprimizsegen des  
		  Neupriesters (DD Jr.)
17.00 	 MECK	 Beichtgelegenheit (PA)
17.30 	 MECK	 Rosenkranz
18.00 	 MECK	 Eucharistiefeier † Rolf Götzmann  
		  (Pater Anthony) 

Die Schulanfänger on tour 
Am Dienstag, den 04.07.2023, ging 
es für dir Schulanfänger auf große 
Tour.

Mit dem Bus fuhren wir nach 
Meckesheim, mit der Bahn 
nach Heidelberg und mit ei-
nem weiteren Bus zu unserem 
Ziel, dem Heidelberger Zoo. 
Dort gab es viele Tiere zu ent-
decken.
Faszinierend fanden wir die 
verschiedenartige Frühstücke 
für Tiere, sowie die Fütterung 
der Löwen. Beim Rundgang 
durch den Zoo, wurde auch 
immer wieder geklettert und 
gespielt. Auch die Rückreise 
war wieder sehr aufregend, 
denn diesmal fuhren wir mit 
dem Bus zum Hauptbahnhof 
und von dort mit dem Bus 
nach Lobenfeld. Um 15 Uhr 
kamen wir erschöpft und voller 
schöner Eindrücke in Loben-
feld wieder an.

Schulanfängerabschlussgottesdienst
Am Freitag, den 14.07.2023, feierten wir um 17 Uhr einen gemein-
samen Schulanfängerabschlussgottesdienst mit unserer Pastoral-
referentin Marlene Hartmann und unserem Diakon Ralf Edinger in 
der kath. Kirche in Lobenfeld.
Dieser Gottesdienst stand unter dem Motto "Spuren hinterlassen, 
neue Wege gehen". Die Geschichte "Martha, die kleine Schnecke 
und ihr großes Glück" wurde von den Kindergartenkindern aufge-
führt. Umrahmt wurde dies mit den Liedern "Und so geh nun deinen 
Weg" und "Sei behütet". Nach den Einzelsegnungen der Schulan-
fänger mit ihren Eltern, bekamen sie eine Schutzengelkette von der 
Kirchengemeinde überreicht. Von seitens des Kindergartens gab es 
ein Schlüsselanhänger mit einer schützenden Hand.




